
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l  

 
 

 
 
 
 
Amt Breitenburg 
 
 
Gremium  
Amtsausschuss  
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
07.08.2013 19.30 Uhr 21.30 
    
 
Ort 
Amtsverwaltung Breitenburg, Sitzungszimmer, 
Osterholz 5, 25524 Breitenburg 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 
 

gez. Heuberger 
Vorsitzender 

 
 
 
 
 
 

gez. Przybylski 
Protokollführerin 



 
T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 

 

 
zur Sitzung des Amtsausschusses 
des Amtes Breitenburg  
 
am  07.08.2013 
 
 
Mitglieder : 
 

 
anwesend 

   ja                     nein 
 

 
SPD Rainer Gosau 

 
x 

 

 
KWV Hans-Hermann Wrage 

 
x 

 

 
KWV Kurt Dammann 

 
x 

 

 
LWG Brigitte Hoffmann 

 
x 

 

 
 Wilfried Gatzke 

x (19.55 Uhr, 
TOP 5) 

 

 
CDU Jörgen Heuberger 

 
x 

 

 
CDU Christian Droßard 

 
x 

 

 
KWV Axel Maas 

 
x 

 

 
KWV Fritz Körner 

 
x 

 

 
KWV Detlef Wendland 

 
x 

 

 
KWG Elke Ranzau 

 
x 

 

 
SPD Andreas Kropius 

 
x 

 

 
KWV Peter Pfahl 

 
x 

 

 
DMW Jörg Unganz 

 
x 

 

 
SPD Dirk Schümann 

 
x 

 

 
SPD Heinrich Sülau 

 
x 

 

 
Ferner anwesend: 
die ausgeschiedenen Amtsausschussmitglieder Gerd Dammann, Karl-Heinz Bahr, Eike 
Kuhrcke, und Adolf Kock-Evers 
Dörte Plähn für den Personalrat 
LVB Jörgensen 
 

sowie Frau Przybylski als Protokollführerin 
 



 
AMT BREITENBURG 

Der Amtsvorsteher 

- Amtsausschuss -   
 

 

25524 BREITENBURG · OSTERHOLZ 5 
 
Konten der Amtskasse Breitenburg: 
 
Sparkasse Westholstein Nr. 128279 (BLZ 22250020) 
Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe Nr. 33337101 (BLZ 22290031) 
Postbank Hamburg Nr. 91110204 (BLZ 20010020) 

Amt Breitenburg · Osterholz 5 · 25524 Breitenburg 

 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Mein Zeichen Datum 
   24.07.2013 
 

E i n l a d u n g 
 
Zu der am Mittwoch, dem 7. August 2013  um 19.30 Uhr  in der Amtsverwaltung Breitenburg, 
Osterholz 5 in Breitenburg (Sitzungszimmer), stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Amtsausschusses  des Amtes Breitenburg wird hiermit eingeladen. 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
1. Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Anträge zur Tagesordnung 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Mitteilungen des Amtsvorstehers 
5. Verabschiedung der ausgeschiedenen Amtsausschussmitglieder  
6. Feststellung des an Lebensjahren ältesten Mitgliedes und Übergabe des Vorsitzes 
7. Wahl der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung durch das  
 älteste Mitglied und anschließender Übergabe des Vorsitzes  
8. Wahl der/des 1. Stellvertretenden der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 
9. Wahl der/des 2. Stellvertretenden der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung  

10. Wahl der Mitglieder und der stellvertretenden Mitglieder für die ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 
a)  Personal- und Finanzausschuss 
b)  Feuerschutzausschuss 

  c)  Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
11. Vorschläge für die Benennung einer Vertreterin/eines Vertreters und der Stellvertreterin/des  
 Stellvertreters für den 

a) Allgemeinen Ausschuss des Wegeunterhaltungsverbandes Steinburg 
b) Verbandsvorstand des ÖPNV-Zweckverbandes 

 c) Vorstand des Kreisverbandes des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages 
 d) Allgemeinen Ausschuss des Zweckverbandes „Breitbandversorgung“ 
12. Neuwahl einer Schiedsfrau/eines Schiedsmannes sowie deren Stellvertreter/in 
 - beigef. Drucks. Nr. 4/2013 - 
13. Bekanntgabe der im Jahre 2012 eingegangenen Spenden für das Amt Breitenburg 
 - s. Anlage - 
14. Mitteilungen und Anfragen 
15. Personalangelegenheiten 

 - beigef. Drucks. Nr. 3/2013 – 
 
gez. Heuberger 
- Amtsvorsteher – 
 

Besuchszeiten: 
Montag bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Sozialamt Dienstagnachmittag geschlossen 
Mittwoch:  14.00 - 18.00 Uhr  
Zentrale e-mail: info@amt-breitenburg.de 
Internet: www.amt-breitenburg.de  

Auskunft erteilt Zimmer  
Frau Przybylski 18  
� Vorwahl 

0 48 28 

� Durchwahl 

9 90 14 
� Vermittlung 

99 00 

Telefax 

9 90 99 
e-mail: kerstin.przybylski@amt-breitenburg.de 



 
Zu Pkt. 1: Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellu ng der Beschlussfähigkeit 
 

Amtsvorsteher Jörgen Heuberger eröffnet die konstituierende Sitzung des Amtsausschusses 
Breitenburg und begrüßt die Amtsausschussmitglieder, die ausgeschiedenen 
Amtsausschussmitglieder, die Gäste, sowie die Vertreter der Amtsverwaltung und der 
Presse. 
 
Den neuen Amtsausschussmitgliedern wird je eine Ausfertigung der Hauptsatzung, der 
Entschädigungssatzung und der Geschäftsordnung übergeben. Herr Heuberger gratuliert 
ihnen noch einmal zu ihrer Wahl in den Amtsausschuss. 
 
Amtsvorsteher Jörgen Heuberger stellt fest, dass der Amtsausschuss beschlussfähig ist, da 
von 16 Mitgliedern 15 Mitglieder, also mehr als die Hälfte der Mitglieder, anwesend sind.  
 
 
 
Zu Pkt. 2:  Anträge zur Tagesordnung 
 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 3: Einwohnerfragestunde 
 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Zu Pkt. 4: Mitteilungen des Amtsvorstehers 
 

• Amtsvorsteher Heuberger gibt folgende Termine bekannt: 
 
08.08.2013 Informationsveranstaltung zum Zensus 2011 für die 

widerspruchsführenden Gemeinden Oelixdorf und Münsterdorf 
 

 In diesem Zusammenhang berichtet LVB Jörgensen, dass die 
Einwohnerzahl des Amtes Breitenburg aufgrund des Zensus um 182 
Einwohner gesunken ist. Allein Oelixdorf hat 171 Einwohner verloren. 
Die fortgeschriebene Einwohnerzahl zum 30.06.2012 beträgt im Amt 
Breitenburg jetzt 8.295 Einwohner. 

 
13.08.2013 Konstituierende Sitzungen der Zweckverbände ÖPNV, 

Breitbandversorgung und Wegeunterhaltungsverband 
 

14.08.2013 Mitgliederversammlung (konstituierende Sitzung) SHGT in Horst 
 
20.08.2013 Konstituierende Sitzung des Schulverbandes Breitenberg 
 
22.08.2013 Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Westholstein 
 
27.08.2013 Lenkungsgruppe der Region Itzehoe im historischen Rathaus in 

Itzehoe 
 
04.09.2013 Informationsveranstaltung zum Thema Breitbandversorgung für alle 

Gemeindevertreter der Mitgliedsgemeinden des Zweckverbandes. Die 
Bürgermeister werden gebeten, ihren Gemeindevertretern die 
Wichtigkeit der Versammlung näher zu bringen. 

 
16.09.2013 Besuch des Landrates im Amt Breitenburg 
 ab ca. 16.30 Uhr Gespräch mit den Bürgermeistern 
 
25.09.2013 Informationsveranstaltung der Schleswig-Holstein Netz AG 

 



 
 

• Die neue Amtsbroschüre wird voraussichtlich im September erscheinen. 
 

• Amtsvorsteher Jörgen Heuberger berichtet von Planungen in der Gemeinde 
Oelixdorf. Es soll ein Waldgebiet in Höhe des Jugendaufbauwerkes überplant und als 
Begräbniswald ausgewiesen werden. Die Gemeinde Oelixdorf steht diesen 
Planungen zurzeit positiv gegenüber. Es soll aber zunächst eine Befragung der 
Kirchengemeinden abgewartet werden. 
 

• Herr Jörgen Heuberger berichtet, dass im Juli in der Amtsverwaltung Breitenburg ein 
40jähriges Dienstjubiläum gefeiert werden konnte. 
 

• Herr Jörgen Heuberger wird sich erneut um einen Sitz im Verwaltungsrat der 
Sparkasse Itzehoe bewerben und hofft auf die Unterstützung der Bürgermeister aus 
dem Amt Breitenburg. 

 
 
 
Zu Pkt. 5: Verabschiedung der ausgeschiedenen Amtsa usschussmitglieder 
 

Amtsvorsteher Jörgen Heuberger ehrt folgende ausgeschiedene Amtsausschussmitglieder, 
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und überreicht jeweils einen Geschenkgutschein: 
 
 Gerd Dammann, Wittenbergen  Amtsausschussmitglied seit 2008 
 Eike Kuhrcke, Breitenberg   Amtsausschussmitglied seit 2009 
 Karl-Heinz Bahr, Breitenburg   Amtsausschussmitglied seit 2009 
 Adolf Kock-Evers, Kronsmoor  Amtsausschussmitglied seit 1997 
 
Die Geehrten bedanken sich ebenfalls jeweils in einer kurzen Ansprache. Übereinstimmend 
erklären sie, dass die Arbeit im Amtsausschuss immer sehr viel Spaß gemacht hat. 
 
 
 
Zu Pkt. 6: Feststellung des an Lebensjahren älteste n Mitgliedes und Übergabe des 

Vorsitzes 
 

Die Wahl der Amtsvorsteherin/des Amtsvorstehers leitet das älteste Mitglied des Amts-
ausschusses (§ 11 Abs. 1 Amtsordnung). 
An Lebensjahren ältestes Amtsausschussmitglied ist Rainer Gosau. Amtsvorsteher Jörgen 
Heuberger übergibt den Vorsitz an Rainer Gosau. 
Herr Gosau übernimmt den Vorsitz. 
 
 
 
Zu Pkt. 7: Wahl der Amtsvorsteherin / des Amtsvorst ehers sowie Ernennung und 

Vereidigung durch das älteste Mitglied und anschlie ßender Übergabe 
des Vorsitzes 

 

Rainer Gosau als ältestes Mitglied ruft nunmehr den Tagesordnungspunkt 7 „Wahl der 
Amtsvorsteherin / des Amtsvorstehers“ auf. Er bittet LVB Jörgensen, das Wahlverfahren zu 
erläutern. 
LVB Jörgensen erklärt, dass jedes Amtsausschussmitglied wählbar wäre, 
vorschlagsberechtigt ist ebenfalls jedes Amtsausschussmitglied. 
Jede Gruppierung oder Partei kann das sog. gebundene Vorschlagsrecht gem. § 11 Abs. 5 
AO beantragen. Wenn dies verlangt wird, gilt dieses für die Wahl des Amtsvorstehers und 
des 1. sowie des 2. Stellvertreters. Für das Wahlverfahren ist dann § 39 Abs. 1 GO 
anzuwenden. 
 
 
 
 
 



 
 
Soweit das Vorschlagsrecht nicht verlangt wird, gilt das Meiststimmenverfahren.  
 
Rainer Gosau verliest eine Erklärung der Mitglieder der Wählergruppen, die sich zu einer 
Gruppierung gem. § 11 Abs. 2 AO zusammengeschlossen haben. 
Die Bildung der Gruppierung ist dem Amtsvorsteher am heutigen Tage vor der Sitzung 
angezeigt worden. 
Das gebundene Vorschlagsrecht wird nicht verlangt, somit bittet Rainer Gosau um 
Vorschläge für die Wahl der Amtsvorsteherin / des Amtsvorstehers. 
 
Für die Wahl des Amtsvorstehers wird vorgeschlagen: 
 
      Jörgen Heuberger 
 
Gem. § 24 a AO i. V. m. § 40 Abs. 2 GO wird durch Handzeichen gewählt. 
 
Die Abstimmung hat folgendes Ergebnis: 
 
Auf den Vorschlag Jörgen Heuberger  entfallen 
 
   16 Ja-Stimmen 
 
Damit ist Jörgen Heuberger zum Amtsvorsteher des Amtes Breitenburg gewählt. Auf 
Befragen nimmt er die Wahl an. 
Das älteste Mitglied Rainer Gosau händigt Herrn Jörgen Heuberger die Ernennungsurkunde 
aus. 
Amtsvorsteher Jörgen Heuberger wird von Rainer Gosau vereidigt und in sein Amt 
eingeführt.  Er leistet den Beamteneid. 
Das älteste Mitglied Rainer Gosau übergibt den Vorsitz an den gewählten Amtsvorsteher, 
Herrn Jörgen Heuberger. 
Amtsvorsteher Jörgen Heuberger übernimmt den Vorsitz, bedankt sich für das ihm 
einstimmig entgegengebrachte Vertrauen und hofft auf eine weitere gute Zusammenarbeit 
zum Wohle des Amtes. 
 
 
 
Zu Pkt. 8: Wahl der / des 1. Stellvertretenden der Amtsvorsteherin / des 

Amtsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 
 

Amtsvorsteher Jörgen Heuberger bittet um Vorschläge für die Wahl der 1. Stellvertreterin / 
des 1. Stellvertreters des Amtsvorstehers. 
 
Es wird vorgeschlagen 
    Heinrich Sülau 
 
Gem. § 24 a AO i. V. m. § 40 Abs. 2 GO wird durch Handzeichen gewählt. 
 
Die Abstimmung hat folgendes Ergebnis: 
 
Auf den Vorschlag Heinrich Sülau  entfallen 
 
   16 Ja-Stimmen 
 
Damit ist Herr Heinrich Sülau zum 1. stellvertretenden Amtsvorsteher gewählt. Auf Befragen 
nimmt er die Wahl an. 
Amtsvorsteher Jörgen Heuberger händigt Herrn Heinrich Sülau die Ernennungsurkunde aus. 
Der 1. Stellvertreter des Amtsvorstehers, Herr Heinrich Sülau, wird von Amtsvorsteher 
Jörgen Heuberger vereidigt und in sein Amt eingeführt. Er leistet den Beamteneid. 
 
 
 



 
 
Zu Pkt. 9: Wahl der / des 2. Stellvertretenden der Amtsvorsteherin / des 

Amtsvorstehers sowie Ernennung und Vereidigung 
 

Amtsvorsteher Jörgen Heuberger bittet um Vorschläge für die Wahl der 2. Stellvertreterin / 
des 2. Stellvertreters des Amtsvorstehers. 
 
Es wird vorgeschlagen: 
    Peter Pfahl 
 
Gem. § 24 a AO i. V. m. § 40 Abs. 2 GO wird durch Handzeichen gewählt. 
 
Die Abstimmung hat folgendes Ergebnis: 
 
Auf den Vorschlag Peter Pfahl  entfallen 
 
   16 Ja-Stimmen 
 
Damit ist Herr Peter Pfahl zum 2. stellvertretenden Amtsvorsteher gewählt. Auf Befragen 
nimmt er die Wahl an. 
 
Amtsvorsteher Jörgen Heuberger händigt Herrn Peter Pfahl die Ernennungsurkunde aus. 
 
Der 2. Stellvertreter des Amtsvorstehers, Herr Peter Pfahl, wird von Amtsvorsteher Jörgen 
Heuberger vereidigt und in sein Amt eingeführt. Er leistet den Beamteneid. 
 
 
 
Zu Pkt. 10: Wahl der Mitglieder und der stellvertre tenden Mitglieder für die 

ständigen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 
 

Bevor die entsprechenden Ausschussmitglieder gewählt werden, bittet Frau Ranzau um eine 
kurze Vorstellungsrunde, da einige neue Mitglieder im Amtsausschuss vertreten sind. Die 
Amtsausschussmitglieder stellen sich danach einzeln kurz vor. 
 
Die Mitglieder der Ausschüsse werden in entsprechender Anwendung des § 40 Abs. 1 
bis 3 GO gewählt. Es ist gewählt, wer die meisten Stimmen erhält. 
 
a) Personal- und Finanzausschuss 
 
Aufgrund der Hauptsatzung des Amtes Breitenburg besteht der Personal- und 
Finanzausschuss aus   7 Amtsausschussmitgliedern. Nach § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung 
wählt der Amtsausschuss für jedes Amtsausschussmitglied eine Stellvertreterin oder einen 
Stellvertreter. 
Aufgrund einer vorherigen Abstimmung innerhalb der Gruppierung „Wählergemeinschaft“ 
schlägt Peter Pfahl folgende Personen vor: 
 

Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 

1. Jörgen Heuberger   1. Manfred Bertermann 
2. Jörg Unganz   2. Dirk Schümann 
3. Heinrich Sülau   3. Christian Droßard 
4. Elke Ranzau   4. Karl-Heinz Bahr 
5. Kurt Dammann   5. Detlef Wendland 
6. Peter Pfahl    6. Axel Maas 
7. Fritz Körner    7. Hans-Hermann Wrage 

 
Herr Schümann zeigt sich enttäuscht, dass er sich in der Liste der Mitglieder des Personal- 
und Finanzausschusses nicht wiederfindet. Er macht darauf aufmerksam, dass er bereits 
mehrjährige Erfahrungen in diesem Ausschuss vorweisen kann und diesen sogar eine 
Wahlperiode geleitet hat. 
 



 
 
Er schlägt sich deshalb selbst zusätzlich als Mitglied des Personal- und Finanzausschusses 
vor, so dass auch 
 
 Dirk Schümann 
 
zur Wahl steht. 
 
Die Sitzung wird zunächst um 20.40 Uhr für ca. 5 Minuten unterbrochen. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung erklärt Herr Unganz, dass er seine Kandidatur für die 
Mitgliedschaft im Personal- und Finanzausschuss zurückzieht. Er steht nur noch als stellv. 
Ausschussmitglied zur Verfügung. 
 
Damit lässt Amtsvorsteher Heuberger über folgende Wahlvorschläge abstimmen: 
 

Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 

1. Jörgen Heuberger   1. Manfred Bertermann 
2. Dirk Schümann   2. Jörg Unganz 
3. Heinrich Sülau   3. Christian Droßard 
4. Elke Ranzau   4. Karl-Heinz Bahr 
5. Kurt Dammann   5. Detlef Wendland 
6. Peter Pfahl    6. Axel Maas 
7. Fritz Körner    7. Hans-Hermann Wrage 

 
Gemäß § 24 a AO in Verbindung mit § 40 Abs. 2 GO erfolgt die Abstimmung durch 
Handzeichen. 
 
Abstimmungsergebnis:  16 Ja-Stimmen 
      
b) Feuerschutzausschuss 
 
Aufgrund der Hauptsatzung des Amtes Breitenburg besteht der Feuerschutzausschuss aus                  
7 Amtsausschussmitgliedern und 7 Stellvertretern. 
 
Es werden vorgeschlagen und gewählt: 
 

Mitglied     Stellvertretendes Mitglied 
 
1. Detlef Wendland    1. Uwe Schmidt 
2. Axel Maas     2. Heiko Ralfs 
3. Kurt Dammann    3. Volker Messer 
4. Fritz Körner     4. Herwig Pahl 
5. Peter Pfahl     5. Malte Biehl 
6. Hans-Hermann Wrage   6. Michael Kroeger 
7. Jörgen Heuberger    7. -/- 
 

Gemäß § 24 a AO in Verbindung mit § 40 Abs. 2 GO erfolgt die Abstimmung durch 
Handzeichen. 
 
Abstimmungsergebnis:   6 Ja-Stimmen 
 
Nach 5 Abs. 3 AO haben die Mitglieder des Amtsausschusses, deren Gemeinden von der 
Übertragung nicht betroffen sind, bei der Beschlussfassung kein Stimmrecht.  
 



 
 
c) Ausschuss zur Prüfung der Jahresrechnung 
 
Aufgrund der Hauptsatzung des Amtes Breitenburg besteht der Ausschuss zur Prüfung der 
Jahresrechnung aus 3 Amtsausschussmitgliedern. Außerdem sind 3 stellvertretende 
Ausschussmitglieder zu wählen. 
 
 
Es werden vorgeschlagen und gewählt: 
 
 Mitglied    Stellvertretendes Mitglied 
 

 1. Dirk Schümann   1. Detlef Wendland 
 2. Wilfried Gatzke   2. Christian Droßard 
 3. Andreas Kropius   3. Axel Maas 
 
Gemäß § 24 a AO in Verbindung mit § 40 Abs. 2 GO wird durch Handzeichen gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
Zu Pkt. 11: Vorschläge für die Benennung einer Vert reterin/eines Vertreters und 
  Stellvertreterin / des Stellvertreter für den 
  a) Allgemeinen Ausschuss des Wegeunterhaltungsver bandes Steinburg 
  b) Verbandsvorstand des ÖPNV-Zweckverbandes 
  c) Vorstand des Kreisverbandes des Schleswig-Hols teinischen  
      Gemeindetages 
  d) Allgemeinen Ausschuss des Zweckverbandes „Brei tbandversorgung“ 
 
a)  Je Amtsbezirk soll ein Mitglied nebst Stellvertreter in den Allgemeinen Ausschuss des 
 Wegeunterhaltungsverbandes Steinburg gewählt werden. 
 
 Für den Allgemeinen Ausschuss des Wegeunterhaltungsverbandes Steinburg werden 
 vorgeschlagen und gewählt: 
 
  als Mitglied   Fritz Körner 
  und 
  als dessen Stellvertreter Kurt Dammann 
 
 Abstimmungsergebnis:  16 Ja-Stimmen 
 
 
b) Für den Verbandsvorstand des Zweckverbandes ÖPNV Steinburg werden 
 vorgeschlagen: 
 
 als Vertreter im Verbandsvorstand   Jörgen Heuberger 
 und 
 als dessen Stellvertreter    Dirk Schümann 
 
 Abstimmungsergebnis:  16 Ja-Stimmen 
 



 
 
 
c) In der konstituierenden Sitzung des Kreisgemeindetages sollte jedes Amt ein Mitglied 
 für den Kreisvorstand benennen. 
 
 Als Delegierter für den Vorstand des Kreisgemeindetages wird vom Amtsausschuss 
 Breitenburg vorgeschlagen: 
 
 Der Ltd. Verwaltungsbeamte Peter Jörgensen. 
 
 Abstimmungsergebnis:  16 Ja-Stimmen 
 
 
d) Für den Allgemeinen Ausschuss des Zweckverbandes „Breitbandversorgung“ werden 

vorgeschlagen: 
 
  als Mitglied   Peter Pfahl 
  und 
  als dessen Stellvertreter Jörgen Heuberger 
 
 Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
 
 
 
Zu Pkt. 12: Neuwahl einer Schiedsfrau / eines Schie dsmannes sowie deren 

Stellvertreter/in 
 

Die Drucks. Nr. 4/2013 liegt allen Amtsausschussmitgliedern vor. 
 
LVB Jörgensen erläutert zunächst den Aufgabenbereich einer Schiedsfrau bzw. eines 
Schiedsmannes. Die außergerichtliche Streitschlichtung umfasst insbesondere 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, aber auch Streitigkeiten in Verkehrsangelegenheiten. 
 
Amtsvorsteher Heuberger bittet alle Amtsausschussmitglieder, sich bis zur nächsten 
Amtsausschusssitzung Gedanken zu machen und geeignete Personen anzusprechen. 
 
Der anwesende Pressevertreter, Herr Möller, wird gebeten, einen Aufruf in der 
Norddeutschen Rundschau zu veröffentlichen, dass auch das Amt Breitenburg geeignete 
Schiedsleute sucht. 
 
Außerdem soll ein entsprechender Aufruf auf der Homepage des Amtes Breitenburg 
eingestellt werden. 
 
 
 
Zu Pkt. 13: Bekanntgabe der im Jahre 2012 eingegang enen Spenden für das Amt 

Breitenburg 
 

Allen Amtsausschussmitgliedern liegt eine Zusammenstellung der im Jahre 2012 
eingegangenen Spenden für das Amt Breitenburg vor. LVB Jörgensen erläutert die 
Rechtsgrundlage für den zu fassenden Beschluss. 
 
Beschluss: 
Der Amtsausschuss beschließt die Annahme der im Jahre 2012 eingegangenen Geld- und 
Sachzuwendungen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 



 
 
Zu Pkt. 14: Mitteilungen und Anfragen 
 

• LVB Jörgensen berichtet über den Stand der EDV-Umstellung im Bauamt. Es wird hier 
zu Kosteneinsparungen kommen, so dass andere Maßnahmen vorgezogen wurden. 

 
•  Im Bauamt ist krankheitsbedingt ein längerfristiger Ausfall zu verkraften. 
 
• Die Betriebskostenförderung Krippenplätze wird erläutert. Der Kreis möchte 26,5 % für 

seine Aufwendungen einbehalten,  73,5 % würden danach bei den Gemeinden 
verbleiben. In dieser Hinsicht besteht aber noch Klärungsbedarf. 

 
• Die Richtlinien für Kindertagespflege, die von allen Gemeindevertretungen im 

Amtsbereich gebilligt wurden, stehen auf der Kippe, da die Stadt Itzehoe offenbar 
Vorbehalte hat. 

 
• Die Gemeinde Lägerdorf hat einen Förderbescheid für die Erneuerung der 

Innenbeleuchtung der Sporthalle erhalten. Für die anderen Gemeinden, für die Anträge 
gestellt wurden, und für das Amt werden die Förderbescheide in Kürze erwartet. Dann 
müssen in den Gemeinden bzw. beim Amt die Entscheidungen getroffen werden, ob die 
Maßnahmen durchgeführt werden sollen. Ausführungsbeginn war für 2014 geplant. 

 
• In der Zeit vom 26.8. – 30.8., evtl. auch bis 2.9. finden die Bauarbeiten an der Straße 

Osterholz statt. Evtl. wird es eine Vollsperrung geben. 
 
 
 
 


